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2014 war an diesem ersten Spornpfeiler an der Münstergasse der untere Teil 

der umfassenden Sanierung ab ca. 1900 nicht ersetzt worden war. Nun galt es, 
den weiter oben liegenden Bereich des Pfeilers bis und mit Fialaufsatz zu restau-
rieren. Die Herausforderung bestand darin, dass im oberen Teil des Pfeilers 
Steinmaterial aus Berner Sandstein vorhanden war, welches man vermutlich im 
18. und 19. Jahrhundert ersetzt hatte. Dieses Ersatzmaterial war in einem schlech-

konnte mittels Bohrkernentnahme ausgeschlossen werden.
-

Möglichkeiten heutiger Restaurierungsmassnahmen auf. Aufgrund des Zustandes 
der Flächen wurde zu Beginn der Sanierung über einen Steinaustausch nachge-
dacht. Darauf wurde nach intensiver Diskussion mit dem Baukollegium verzichtet. 

-
-

Mit diesen Arbeiten sollten die Grenzen des in Bern praktizierten Aufmörtelungs-
verfahrens ausgelotet werden. Die Flächen können als Langzeitversuch beobach-
tet und aufgrund der Höhe über Boden gut kontrolliert werden (Erkenntnisse für 
kommende Restaurierungen in mittelalterlichen Bereichen). Das Resultat bestä-
tigte das Vorgehen: 

 -
Ausbesserungen erhalten werden, welche auch nachfolgende Generationen 
die Baugeschichte unmittelbar erleben lassen. 

 - Die Aufmörtelungen fügen sich formal besser in den umgebenden Verwitte-
rungszustand ein als scharfkantige Steinvierungen. 

 - Die seit dem 18. bzw. 19. Jahrhundert bewährte Einbausituation kann erhalten 

und damit zusätzlichen Substanzverlust. Diese Option soll so lange wie mög-
lich herausgezögert werden.

Retuschierungsarbeiten besondere Bedeutung zu; sie hatten hier die Aufgabe, 

Am weiter oben liegenden Pfeilerschaft wurden wie bereits am Pfeiler 75 Süd 
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mittelalterlicher 
Originalbestand
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-
sandstein hoben sich deutlich von der umgebenden roten Patina des Zuger Sand-
steines ab. Es wurde beschlossen, diese hier mit einer leichten Lasur farblich 
anzugleichen.
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